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Program

– und Verbriefung von Forderungen, 
Rz. 262 ff.

– und Verstärkung der Bankenauf-
sicht, Rz. 304

– und Währungen, Rz. 274
– und Wirtschaftskrise, Rz. 292 ff.
– Ursachen, Rz. 257 ff.
Finanzmarktaufsicht, Rz. 235 ff., 239, 

247, 301
– Ausländische Behörden, Rz. 245
– Ausübung, Rz. 247
– Bundesamt für Privatversicherun-

gen (BPV), Rz. 243
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– Eidgenössische Bankenkommission 
(EBK) siehe dort

– Einführung in der Schweiz, 
Rz. 243 ff.

– FINMA siehe dort
– und E-Geld, Rz. 37
– und IMF, Rz. 153, 304
– und Special Purpose Vehicles, 

Rz. 265, 267
– und Zuständigkeit bei Bank-

insolvenz, Rz. 255
FINMA, Rz. 244, 246, 255
Floating Rate Notes, Rz. 462
Financial Stability Forum (FSF), 

Rz. 168, 304
Freeze siehe Dollar Freeze
Fremdwährungsschuld siehe Devisen

schuld
Frustration, Rz. 117, 331
Funktionen des Geldes, Rz. 9 ff.

G
GATS, Rz. 154 f.
GATT, Rz. 154 f.
Gebiets- und Währungsänderungen, 

Rz. 387 ff.
Geld
– als gesetzliches Zahlungsmittel 

siehe Legal tender
– Bargeld siehe dort
– Begriff, Rz. 6 ff.
– Buchgeld siehe dort
– Elekronisches Geld siehe dort
– Funktionen siehe Funktionen des 

Geldes
– Geld in fremder Währung, 

Rz. 46 ff.
– Geldhoheit siehe dort
– Geldpolitik siehe dort
– Geldschuld siehe dort

– Geldvolumen siehe dort
– Notgeld, Rz. 19
– Privates Geld, Rz. 38
– Rechtsverhältnisse siehe Rechtsver

hältnisse am Geld
– Sachenrechtliche Behandlung siehe 

Sachenrechtliche Behandlung des 
Geldes

– Staatliches Geld, Rz. 38
– Strafrechtlicher Schutz siehe Rechts

verhältnisse am Geld
– und Vermögensmacht, Rz. 8, 93, 

169
– und Währung, Rz. 45
– WIR-Geld, Rz. 39
– Zeichengeld, Rz. 42
Geldbegriff siehe Geld
Geldentwertung siehe Inflation
Geldhoheit (Geld-, Währungssouverä-

nität), Rz. 15 f., 26, 42, 45, 68 f., 73, 
80, 81, 83, 86, 88, 152, 397

Geldpolitik (Währungspolitik), Rz. 38, 
54, 71 f., 75, 79, 86, 155, 157, 204 ff., 
302, 411

– Schranken, Rz. 220
– und E-Geld, Rz. 37
– und ESZB, Rz. 206
– und Fed, Rz. 206, 258
– und Inflationsbekämpfung siehe 

Inflation
– und Repo-Geschäft, Rz. 216, 218
– und SNB, Rz. 205
– und Übernahme einer fremden 

Währung, Rz. 403
– wirtschaftliche Auswirkungen, 

Rz. 223
Geldschuld, Rz. 307 ff.
– als Bringschuld, Rz. 312 f.
– als Holschuld, Rz. 315
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– als qualifizierte Schickschuld, 
Rz. 314

– beim synallagmatischen Vertrag, 
Rz. 307

– Haftung siehe Haftung für Geld
schulden

– im internationalen Vertragsrecht, 
Rz. 323 ff.

– Leistungsort, Rz. 311 ff.
– und iustum pretium, Rz. 309
– Risikoverteilung siehe Risiko

verteilung bei Geldschulden
– und reiner Vermögensschaden, 

Rz. 324 ff.
– und Schuldwährung siehe Schuld

währung
– und Übervorteilung, Rz. 310
Geldsouveränität siehe Geldhoheit
Geldstabilität (Währungsstabilität)
– und BIZ, Rz. 166
– und ESZB, Rz. 206
– und Fed, Rz. 206
– und Finanzkrise von 2007 ff., 

Rz. 297
– und Nominalismus, Rz. 94, 102
– und privates Geld, Rz. 38
– und Übernahme einer fremden 

Währung, Rz. 397
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 401, 430
– und Zentralbank, Rz. 204 ff., 

209 ff., 223 ff.
Geldvolumen (Geldmenge), Rz. 10, 19, 

26, 223 f.
– und Banken, Rz. 235
– und Inflation, Rz. 96, 113, 210 f.
– und Repo-Transaktion, Rz. 218
– und Übernahme einer fremden 

Währung, Rz. 397
– und Umlaufgeschwindigkeit, Rz. 10

– und WWU, Rz. 76
– und Zins, Rz. 135, 214
Geldwäschereibekämpfung, Rz. 28 f., 

177 ff., 244, 324, 406
Geldwertsicherungsklausel siehe Ver

tragliche Absicherung gegen Geldent
wertung

Giralgeld siehe Buchgeld
Gleitklausel, Rz. 130 f.
Golddeckung (siehe auch Goldstan

dard), 38, 41 ff., 49, 130, 156, 298
Goldklausel, Rz. 360, 378, 413
Goldwertklausel, Rz. 130, 360, 378, 

472
Goldstandard (siehe auch Gold

deckung), Rz. 38, 43, 156 ff., 232, 
359

H
Haager Wertpapierübereinkommen, 

Rz. 183 f., 197 ff.
– Anwendungsbereich, Rz. 197, 202
– bei Fehlen einer Rechtswahl, 

Rz. 200
– Ratifikation, Rz. 197
– und Rechtswahl, Rz. 199
– Verhältnis zwischen Wertpapier-

statut und lex concursus, Rz. 201
Haftung für Geldschulden, Rz. 317 ff.
– und Hinderungsgründe, Rz. 318
– und Notstundung, Rz. 317
– und Verschaffungsschuld, Rz. 320
– und Verzugsschaden, Rz. 322
– und wirtschaftliche Unmöglichkeit, 

Rz. 318
Humankapital, Rz. 51

I
International Emergency Economic 

Powers Act (IEEPA), Rz. 56, 65, 404
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IMF siehe Internationaler Währungs
fonds

IMFÜ
– Art. IV Abschnitt 2 IMFÜ siehe 

Demonetisierung des Goldes
– Art. VIII Abschnitt 2(b) IMFÜ siehe 

dort
Imprévision, Rz. 117, 331
Indexierung (siehe auch Vertragliche 

Absicherung gegen Geldentwertung)
– und internationale Anleihensobliga-

tionen, Rz. 475
– und Nominalismus, Rz. 94, 101 f., 

107, 110 ff.
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 428
– Zulässigkeit, Rz. 130 f.
Inflation 
– Anpassung des Vertrags bei 

 gravierender Äquivalenzstörung 
siehe dort

– Anpassung und Auflösung des 
Vertrags bei Dauerschuldverhältnis 
siehe dort

– aufgrund nicht-monetärer  Faktoren, 
Rz. 97

– Auslöser, Rz. 96 f.
– Bekämpfung, Rz. 209 ff.
– Hyperinflation, Rz. 43, 54, 95, 98, 

103, 117, 398
– importierte Inflation, Rz. 96
– schleichende Inflation, Rz. 43, 95, 

103, 116, 126, 127
– Übergangsstagflation, Rz. 214
– und Arbeitslosigkeit, Rz. 223
– und Finanzkrise von 2007 ff., 

Rz. 300
– und Goldstandard, Rz. 43
– und Kapitalismus, Rz. 54
– und Nominalismus, Rz. 95 ff.

– und privates Geld, Rz. 38
– und Übernahme von Staatsschul-

den, Rz. 161, 208
– und Umlaufgeschwindigkeit, Rz. 10
– und vertragliche Indexierung, 

Rz. 102
– und Verzug des Schuldners, 

Rz. 104
– und Währungsgemeinschaft, 

Rz. 71, 76, 86
– und Währungsreform, Rz. 398
– vertragliche Absicherung siehe Ver

tragliche Absicherung gegen Geldent
wertung

Informations- und Warnpflicht des 
Effektenhändlers, Rz. 341 ff.

– aus Vertrag, Rz. 352 ff.
– gemäss Art. 11 BEHG, Rz. 348 ff.
– gemäss KAG, Rz. 350 ff.
– gemäss MiFID, Rz. 343 ff.
– gemäss Richtlinien der Schweizeri-

schen Bankiervereinigung, Rz. 355
– und Musterverfahren nach Kap-

MuG, Rz. 356
– und prozessuale Durchsetzung, 

Rz. 356
– und Suitability-Prüfung siehe 

SuitabilityPrüfung 
Interbanken-Ausleihe, Rz. 226, 237, 

272, 278, 306
Interbank-Verrechnung siehe Clearing
Intermediär-verwahrte Wertpapiere
– Anwendbares Recht, Rz. 196
– und Haager Übereinkommen, 

Rz. 197 ff.
International Monetary Fund siehe 

Internationaler Währungsfonds
Internationale Anleihensobligationen, 

Rz. 462 ff.
– Anleihensvertreter, Rz. 468 f.
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– Anwendbares Recht, Rz. 463 ff.
– Besonderheiten bei Wandel- und 

Optionsanleihen, Rz. 467
– Gesetzliche Gläubigergemein-

schaft, Rz. 477 ff.
– Rechtsanwendung auf Garantien, 

Rz. 466
– Sicherungsklauseln, Rz. 470
– Staat als Anleihensschuldner im 

Verzug, Rz. 485 ff.
– und Credit Default Swaps, Rz. 471
– und indexierte Anleihen, Rz. 475
– und Sovereign Debt Restructuring 

Mechanism (SDRM), Rz. 488 f.
– und Verzug des Anleihensschuld-

ners, Rz. 476 ff.
– und Währungssicherungsklausel 

siehe Währunssicherungsklausel
Internationale Währungsordnung, 

Rz. 147 ff.
Internationaler Währungsfonds, 

Rz. 53, 130, 147 ff., 166, 168, 398, 
433 ff.

– Allgemeine Kreditvereinbarung, 
Rz. 148

– Art. IV Abschnitt 2 IMFÜ siehe 
Demonetisierung des Goldes

– Art. VIII Abschnitt 2(b) IMFÜ siehe 
dort

– Neue Kreditvereinbarung, Rz. 148
– Sonderziehungsrechte siehe Sonder

ziehungsrechte 
– und das System von Bretton Woods, 

Rz. 156 ff.
– und Demonetisierung des Goldes, 

Rz. 41
– und globale Leitwährung, Rz. 164
– und internationale Finanzaufsicht, 

Rz. 153, 304

– und Sovereign Debt Restructuring 
Mechanism siehe Sovereign Debt 
Restructuring Mechanism

– und Währungsmassnahmen, 
Rz. 410, 424

– Verhältnis zur Weltbankgruppe, 
Rz. 151

Internationaler Zahlungsauftrag, 
Rz. 438 ff.

– Ausgangslage, Rz. 438
– Rechtsanwendung, Rz. 442 ff.
– Transferrisiko siehe Transferrisiko 

bei internationalen Zahlungsauf
trägen 

– UNCITRAL Model Law, Rz. 439
Investmentbank, Rz. 238

K
Kapital, Rz. 50 ff.
– Begriff, Rz. 50
– Geschichte, Rz. 52
– Humankapital siehe dort
– und Vermögen, Rz. 51
Kapitalismus, Rz. 53 f.
Konvertibilität der Banknote siehe 

Banknote
Kreditkarte, Rz. 453 ff.
– Dreiparteiensystem, Rz. 454 f.
– Internationalprivatrechtliche Prob-

leme, Rz. 456 ff.
– und Devisenmassnahmen, Rz. 459
– und Konsumkreditgesetz, Rz. 458
– und Kreditrisiko der Kartenunter-

nehmen, Rz. 461
Kreditrisiko
– der Einleger siehe Bankinsolvenz
– der Kartenunternehmen siehe 

Kredit karte
– und Credit Default Swap siehe  Credit 

Default Swap (CDS)
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Krügerrand-Entscheid des EuGH, 
Rz. 21

Kurswerttheorie, Rz. 21, 92, 94

L
Lateinische Münzunion siehe Wäh

rungsgemeinschaft
Leerverkauf, Rz. 271
Legal tender (siehe auch Annahme

zwang), Rz. 14 f., 16, 17, 42, 69, 171, 
358, 387 f., 398

Leveraged Buyout, Rz. 273
Lex monetae siehe Währungsstatut
Loi d’application immediate (Eingriffs-

norm), Rz. 377, 400, 407 ff., 414 ff., 
429 f., 432, 475, 496

Lombard-Geschäft, Rz. 217

M
Mark to market siehe Fair Value 

Accounting
Massnahmen zur Rekapitalisierung 

der UBS, Rz. 280 ff.
Mortgage-backed Securities (MBS), 

Rz. 181, 262, 281
Multiple Currency-Klausel, Rz. 130, 

359, 378, 384, 428, 473 f. 
Musterverfahren nach KapMuG, 

Rz. 356

N
Nationalbank siehe Zentralbank
Netting, Rz. 48, 451 f.
Nennwertprinzip siehe Nominalismus
No Action Klausel, Rz. 468
Nominalismus, Rz. 16, 91 ff., 308, 331, 

428
– Begriff, Rz. 91 ff.
– bei Verzug des Schuldners, 

Rz. 104 f.

– Rechtfertigung, Rz. 101 ff.
– Rechtsgrundlage, Rz. 92
– technischer Nominalismus, Rz. 91
– und Anpassung des Vertrags bei 

gravierender Äquivalenzstörung 
siehe Anpassung des Vertrags bei 
gravierender Äquivalenzstörung

– und Anpassung und Auflösung 
von Dauerverträgen siehe Anpas
sung und Auflösung des Vertrags bei 
 Dauerschuldverhältnis

– und Deflation, Rz. 100
– und Geldentwertung, Rz. 95 ff.
– und Teuerungsausgleich siehe 

 Teuerungsausgleich
– Vertragliche Absicherung gegen 

Geldentwertung siehe dort
Nominalwertprinzip siehe Nomina

lismus

O
Optionsanleihe siehe Internationale 

Anleihensobligationen
Ordre public, Rz. 144 ff., 416, 426, 

431 f., 496
– und Differenzeinwand, Rz. 496
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 416 f., 426, 431 f.
– und Zinsverbot siehe Zinsverbot

P
Papiergeld siehe Banknote
Pflicht (des Schuldners) in Landes-

währung zu zahlen, Rz. 47, 62, 67
Pflichteinlagen, Rz. 221 f.
Principal Agent Problem siehe Finanz

krise von 2007 ff.
Principles of European Contract Law 

(PECL), Rz. 62, 367, 390
Private Banknote siehe Banknote
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Private Geldschöpfung, Rz. 6
Privates Geld siehe Geld

R
Recht (des Gläubigers) auf Bar-

zahlung, Rz. 29
Rechtsverhältnisse am Geld
– Sachenrechtliche Behandlung 

des Geldes siehe Sachenrechtliche 
Behandlung des Geldes

– Strafrechtlicher Schutz des Geldes 
siehe Strafrechtlicher Schutz des 
 Geldes

– Gesetzgebung zur Bekämpfung der 
Geldwäscherei siehe Geldwäscherei
bekämpflung 

Reconstruction Finance Corporation 
(RFC), Rz. 298

Recurrent link, Rz. 16, 68, 80 f., 359, 
365, 374, 392 f., 395, 399

Register-Schuldbrief, Rz. 193
Reiner Vermögensschaden, Rz. 324 f.
Repo-Geschäft, Rz. 216 ff., 272, 283
Risikoverteilung bei Geldschulden, 

Rz. 326 ff.
– Befreiung des Schuldners, Rz. 330
– bei internationalen Zahlungsaufträ-

gen siehe Transferrisiko bei internati
onalen Zahlungsaufträgen

– beim Kauf und Verkauf von Wert-
papieren, Rz. 332

– Cross default-Klausel siehe dort
– Risiko der Zahlungsunfähigkeit, 

Rz. 327
– Risiko der Werteinbusse, Rz. 331
– Schadenersatz, Rz. 329
– und Anweisung, Rz. 328 f.
– und bargeldloser Zahlungsverkehr, 

Rz. 328

– und Sorgfaltspflicht der Banken 
siehe Sorgfaltspflicht der Banken

– Verlust infolge Wechselkursverän-
derungen, Rz. 331

S
Sachenrechtliche Behandlung des 

Geldes, Rz. 169 ff.
– bei abhanden gekommene Bank-

noten und Münzen, Rz. 173 f.
– Betragsvindikation, Rz. 175
– Eigentum und Besitz, Rz. 170 f.
– Obligatorische Rechtsbehelfe, 

Rz. 174
– Vermengung, Rz. 172
– Tracing siehe Tracing
Schuldstatut, Rz. 357, 365 ff.
– und internationale Anleihensobliga-

tionen, Rz. 465, 475
– und Währungsstatut, Rz. 359, 361 f.
– und weitere Statuten, Rz. 370
– und Zahlungsstatut, Rz. 368
Schuldwährung, Rz. 351, 359 ff., 

372 ff., 374 ff., 379 ff.
– bei ausservertraglichen Schuldver-

hältnissen, Rz. 379 ff.
– bei vertraglichen Schuldverhältnis-

sen siehe Vertragswährung
– und Gebiets- und Währungsände-

rungen, Rz. 387 ff.
– und Zahlungswährung, Rz. 382 ff.
Schweizerische Nationalbank (SNB)
– als Lender of last resort, Rz. 225 ff.
– Ansprüche auf Gewinne, Rz. 229 ff.
– Aufgaben, Rz. 204 ff.
– im Bankensystem, Rz. 224
– Pflicht zur Erleichterung des 

Bargeldlosen Zahlungsverkehrs, 
Rz. 228

– Rechtsform, Rz. 233 f.

2009-10-31 VischerCS3.indd   249 01.11.2009   14:40:25 Uhr



250 Sachregister

 
250

– Unabhängigkeit, Rz. 207
– und Geldpolitik siehe Geldpolitik
– und Pflichteinlagen der Banken 

siehe Pflichteinlagen
– und Repo-Geschäft siehe Repo

Geschäft
– und staatliche Schuldtitel, Rz. 208
Schweizerische Volksbank, Rz. 286
Securities and Exchange Commission 

(SEC), Rz. 245
Securitization, Rz. 181, 203, 260, 

262 ff., 301, 462
Selbstregulierungsrecht, Rz. 240 ff., 

253
Silberwertklausel, Rz. 428
Societary Theory siehe Sozietäre 

 Theorie des Geldes
Sozietäre Theorie des Geldes, Rz. 16 ff.
Sonderziehungsrechte (SZR), Rz. 130, 

148, 159, 164
Sorgfaltspflicht der Banken, Rz. 338 ff.
Sovereign Debt Restructuring Mecha-

nism (SDRM) siehe Internationale 
Anleihensobligationen

Spannungsklausel, Rz. 130
Special Drawing Rights (SDR) siehe 

Sonderziehungsrechte
Special Purpose Vehicle (SPV) (siehe 

auch Zweckgesellschaft), Rz. 262, 
264 ff., 281, 301

Staatliche Theorie des Geldes, Rz. 6, 
16 ff.

Staatliches Geld siehe Geld
Störung der Geschäftsgrundlage, 

Rz. 117, 123, 128, 318
Strafrechtlicher Schutz des Geldes, 

Rz. 176 ff. 
Stripped Bond, Rz. 462
Subprime-Krise siehe Finanzkrise von 

2007 ff.

Suitability-Prüfung, Rz. 349, 354
Swiss Euro Clearing Bank (SECB), 

Rz. 441
Swiss Interbank Clearing (SIC), 

Rz. 222, 228, 441

T
Termingeschäft, Rz. 193, 248, 447, 

490 ff.
Teuerungsausgleich, Rz. 106 ff.
– beim Arbeitslohn, Rz. 112 ff.
– für staatliche und private Renten, 

Rz. 111
– und familiäre Unterhaltspflichten, 

Rz. 107
– und Personenschadenersatz in 

Form von Rente, Rz. 110
– und Schadenersatz, Rz. 108
– und Verjährung, Rz. 109
Tracing, Rz. 173
Transferrisiko bei internationalen 

 Zahlungsaufträgen, Rz. 333 ff.
– und Fremdwährungskonten, 

Rz. 334 ff.
– und Transferbeschränkungen, 

Rz. 336 f.
– und Ungewöhnlichkeitsregel, 

Rz. 335
Troubled Assets Relief Program 

(TARP), Rz. 279

U
Übervorteilung, Rz. 129, 310
UBS siehe Massnahmen zur Rekapitali

sierung der UBS
UNCITRAL Model Law on Internatio-

nal Credit Transfers, Rz. 439, 443
Ungewöhnlichkeitsregel, Rz. 335
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UNIDROIT Principles of International 
Commercial Contracts, Rz. 27, 62, 
142, 144, 313, 330, 364, 367 ff., 390, 
421

Universalbank, Rz. 238
US-Clearingsystem, Rz. 57 ff.

V
Valorismus, Rz. 93 f.
Veränderung der Geschäftsgrundlage 

siehe Störung der Geschäftsgrundlage
Verfügung über zukünftiges Vermö-

gen, Rz. 321
Vertragliche Absicherung gegen 

Geldentwertung (siehe auch Indexie
rung), Rz. 128 f.

– Bindung an Sonderziehungsrechte, 
Rz. 130

– Gleitklausel siehe dort
– Goldwertklausel siehe dort
– in der EG, Rz. 131
– in Deutschland, Rz. 131
– Indexierung siehe dort
– Multiple Currency-Klausel siehe dort
– Spannungsklausel siehe dort
– Verbot oder Bewilligunspflicht 

von Geldwertsicherungsklauseln, 
Rz. 403, 428 ff.

– Zulässigkeit der Indexierung in der 
Schweiz, Rz. 130

Vertragliche Anpassungslücke, 
Rz. 117 ff., 331

Vertragsanpassung
– bei Äquivalenzstörung siehe Anpas

sung des Vertrags bei gravierender 
Äquivalenzstörung

– bei Dauerschuldverhältnisse siehe 
Anpassung des Vertrags bei Dauer
schuldverhältnissen

Vertragsstatut
– und Gebiets- und Währungsände-

rungen, Rz. 389, 395, 400
– und Haager Wertpapierüberein-

kommen, Rz. 198
– und IMFÜ, Rz. 436
– und Schuldstatut, Rz. 365 f.
– und Sicherungsklauseln, Rz. 470
– und Vertragsanpassung, Rz. 117
– und Vertragswährung, Rz. 374
– und Verzugszins, Rz. 141
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 408, 411 ff., 429 f., 432
– und Währungsstatut, Rz. 363 f.
– und Zahlungsstatut, Rz. 367
Vertragswährung, Rz. 372 ff. 
– und Haftung für Geldschulden, 

Rz. 320
– und Gebiets- und Währungsände-

rungen, Rz. 389, 391, 395
– und IMFÜ, Rz. 436
– und lex monetae, Rz. 372 ff.
– und Parteiwille, Rz. 375
– und vertragliche Schadenersatz-

ansprüche, Rz. 377
– und Vertragsstatut, Rz. 374
– und Währung am Zahlungsort, 

Rz. 375 f.
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 419
– und Währungsumstellung, Rz. 374
– und Wertsicherungsklausel, 

Rz. 378
– und Zahlungsstatut, Rz. 369
Verzugszinsen, Rz. 139 ff.
– und CISG, Rz. 141, 143
– und UNIDROIT Principles, Rz. 142
– und Zinsverbot siehe Zinsverbot
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W
Währung am Zahlungsort, Rz. 62 f., 

67, 320, 364, 367, 369, 375 f., 385, 
390, 419, 425 ff., 436

Währungshoheit siehe Geldhoheit
Währungsgemeinschaft
– Afrikanische Währungsunionen, 

Rz. 83
– Austritt, Rz. 81 f.
– Begriff, Rz. 68 ff.
– Central African Monetary Union, 

Rz. 83
– Cooperation Council for the Arab 

States of the Gulf (GCC), Rz. 90
– East Caribbean Currency Union 

(ECCU), Rz. 89
– Economic Community of West 

African States (ECOWAS), Rz. 90
– Einführung des Euro siehe Euro 
– Europäische Wirtschafts- und Wäh-

rungsunion (WWU), Rz. 72 ff.
– Europäisches System der Zentral-

banken (ESZB) siehe dort
– Lateinische Münzunion, Rz. 88
– Währungsunion zwischen der 

Schweiz und dem Fürstentum 
Liechtenstein, Rz. 77 ff.

– West African Monetary Union 
(WAMU), Rz. 83

– West African Monetary Zone 
(WAMZ), Rz. 90

Währungsmassnahmen, Rz. 401 ff.
– Arten, Rz. 401 ff.
– Ausrichtungen, Rz. 406
– Bewilligungspflicht für Geldwert-

sicherungsklauseln siehe Geldwert
sicherungsklausel

– Dollar Freeze siehe dort
– Internationalprivatrechtliche 

Behandlung, Rz. 407 ff.

– Rechtslage in der EU, Rz. 415 ff.
– Staatspolitische induzierte Mass-

nahmen, Rz. 422 ff.
– und International Emergency Eco-

nomic Powers Act (IEEPA), Rz. 404
– und lex fori, Rz. 408, 412, 430
– und USA Patriot Act, Rz. 405 f.
– und Vorbehalt des Ordre public, 

Rz. 431 f.
– Verbot von Geldwertsicherungs-

klauseln siehe Geldwertsicherungs
klausel

Währungsordnung siehe Internationale 
Währungsordnung

Währungsreform, Rz. 19, 78, 398 f., 
400

– und Aufwertung der Schulden, 
Rz. 400

– und neue Währung, Rz. 398 f.
Währungssicherungsklausel siehe 

Vertragliche Absicherung gegen Geld
entwertung

Währungssouveränität siehe Geld hoheit
Währungsstatut (lex monetae), Rz. 357, 

358 ff.
– kollisionsrechtliche Verweisung, 

Rz. 361
– Rechtslage in den Vereinigten 

 Staaten, Rz. 363
– Rechtslage in Kontinentaleuropa, 

Rz. 362
– und Gebiets- und Währungsände-

rungen, Rz. 393, 395, 399 f.
– und Schuldstatut, Rz. 365
– und Schuldwährung, Rz. 372 f.
– und Vertragsanpassung, Rz. 117
– und Verzugszins, Rz. 141
– und Währungsmassnahmen, 

Rz. 413, 429
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Währungsunion zwischen der Schweiz 
und dem Fürstentum Liechtenstein 
siehe Währungsgemeinschaft

Währungsverlust als Verzugsschaden, 
Rz. 104 f.

Währungswettbewerb, Rz. 20
Wandelanleihe siehe Internationale 

Anleihensobligation
Weltbankgruppe, Rz. 151 ff.
Wertrecht, Rz. 169, 183, 187 f., 189 f., 

193, 195, 197
Wertsicherungsklausel siehe Vertrag

liche Absicherung gegen Geldentwer
tung

West African Monetary Union 
(WAMU) siehe Währungsgemein
schaft

West African Monetary Zone (WAMZ) 
siehe Währungsgemeinschaft

Widerrechtlichkeitstheorie, Rz. 324 f.
WIR-Geld siehe Geld
WTO, Rz. 154 f. 
WWU siehe Währungsgemeinschaft
WZG, Rz. 17, 25 f., 41

Z
Zahlungsauftrag (im schweizerischen 

Recht), Rz. 440 f.
Zahlungsstatut, Rz. 357, 364, 367 ff., 

370
Zahlungswährung, Rz. 146, 368, 

382 ff., 390
Zeichengeld siehe Geld
Zentralbank
– als lender of last resort, Rz. 225 ff.
– Ansprüche auf Gewinne der 

Nationalbank siehe Schweizerische 
Nationalbank

– Aufgaben, Rz. 204 ff.

– Auswirkungen der Geldpolitik siehe 
Geldpolitik

– im Bankensystem, Rz. 224
– Instrumente zur Steuerung des 

Geldumlaufs und der Erhaltung der 
Währungsstabilität, Rz. 209 ff.

– Schweizerische Nationalbank siehe 
dort

– Unabhängigkeit, Rz. 207
– und Geldpolitik siehe Geldpolitik
– und Leitzinse, Rz. 214 f.
– und Pflichteinlagen der Banken 

siehe Pflichteinlagen
– und Repo-Geschäft siehe Repo

Geschäft
– Zielsetzung des ESZB, Rz. 206
– Zielsetzung des Fed, Rz. 206
– Zielsetzung in der Schweiz, Rz. 205
Zerobond, Rz. 462
Zins, Rz. 132 ff.
– Verzugszinsen siehe dort
– Zinsverbot siehe dort
Zinsverbot
– und schweizerisches Ordre public, 

Rz. 144 ff.
Zweckgesellschaft (siehe auch Special 

Purpose Vehicle [SPV]), Rz. 281 ff., 
283, 288 ff., 302 f.
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